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i dieser Spalte unter dem Titel .Verlangt,
0tsnät ,Qfimptn, .verlor

soweit dieselben nicht Teschftlenzeige find

,sd den Kaum von drei Zeilen nicht überstei.

iti, werden unentgeltlich aufgenommen.
nzelgea, welche bis Mittags 1 Uhr

abgegeben werden, finden noch m selbigen

Tage vnsnaime.

Wootende der New Yorlr Otresao,

dfeWÄMchm
em Hazelton BrvS. Piano, .

ein (Zrnest Gabler Blano
ein Bebning S5 Sobn Viano,

oder andere Sorten PlanoS,
eine Sterling Orgel, eine F. Wayne Orgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Viano-Decke- n oder Stüble, zu außer
ordentlich billigen Preisen, so wenden Sie sich an

Hülfe für die N o t h le id e n d e n

in London.
Toronto, 19. Juli. Die Regie-

rung von Ontario hat $5000 zur Unter
stützung der von den Fluthen Heimge
suchten bewilligt.

V erh eerendeS Feue r.
N e w Y o r k. 19. Juli. Um ungefähr

halb 11 Uhr heute Vormittag fiel ein

Funke von einer Maschine in einen Hau'
fen Jute, welches soeben' von dem von
Calcutta kommenden Schiff Lawrence E.
Delap an Harbeck's Dock gelandet wor-

den war. DaS Dock war mit Hanf, Jute
und Kaffee angefüllt, das Feuer verbrei-

tete sich mit unglaublicher Schnelligkeit
und in wenigen Minuten stand das ganze
Dock in Flammen. DaS Schiff Delap
fing zuerst Feuer und ehe eS in den Hafen
hinauSgcschleppt werden konnte, war die

Takelage verbrannt. Jetzt theilten sich die

Flammen den ebenfalls von Calcutta
kommenden und an der Süd und Nord-

seite des Docks liegenden Schiffen Perse-veranc- e"

und .Colonel Adams- - mit.
Um sich zu retten mußte die Manns-

chaft über Bord springen. In der

Zwischenzeit war ein allgemeiner Alarm
gegeben worden und bald langten 5

Dampfer und mehrere Dampfspritzen
an. Als die Fcuerleute das Dock er-

reichten, stürzte das Dach desselben mit
furchtbarem Krach zusammen und begrub
mehr als ein Dutzznd Feuerleute und
Dockarbeiter unter seinen Trümmern.
Rettende Hände waren schnell zur Stelle
und die Verunglückten wurden zwischen
den brenenden Sparren und Latten her

Pearson's lusic House,
No. 19 Nord Pennsylvania Straße,

(Söhner'S früherer Platz.)

W Stimmen und Reparaturen eine Ovezialitat.

DrahtnaHrichten.
Die Western Union.

N e w Y 0 r k, 20. Juli. Um 10 Uhr
heule Morgen merkte man in

,
dem G

bäude der Western Union wenig von ei-

nem Strike. Die Schalter, wo di: De-pesch- en

angenommen werden, waren be-

lebt wie immer. Keiner der Ausständi
gen liefe sich sehen.

Die Exeeutivbehörde war früh am
Platze, um die Sachlage zu berathen.

Einen großen Theil ihrer Zeit ver
brachte sie mit Lesen von Depeschen von
den verschiedenen Bureaus der Super
intendenten.

Providence. 20. Juli. DieSit.
uation bezüglich des AuSstandeS ist un-

verändert.
St. LouiS. 20. Juli. Ji'der

tzauptofsice sind 60 Leute an der Arbeit.
C i n c i n n a t i. 20. Juli. Man

hat theilweisenErsad für dieAusständigen.

Werteraussichten.
Washington. 20. Juli. Süd.

licher Wind, stationäre Temperatur, trübe
und regnerisch.

Der Ausstand der Telegra-
phisten.

New York, 19. Juli. Um 12

Uhr heute Mittag legten mehrere Hun-

derte Telegraphisten in den Räumen der
Western Union die Arbeit nieder und be-

gaben sich nach den Versammlungsloka-
len. Alle legten große Zuversicht in das
Gelingen ihres Vorhabens an den Tag.
Kaum halten die Striker das Gebäude
verlassen, so rückte ein anderer Haufen,
meistens Damen, in dasselbe ein und be-

gab sich sofort an die Arbeit. Die Tele-

graphisten im Dienst der American

Rapid Company' stellte um dieselbe Zeit
die Arbeit ein und eS heißt, daß nur ein

halbe? Dutzend Leute in der Ossice zu
rückblieb.

Chicago. l'J. Juli. Präcise 12

Uhr verließen mehr als hundert Telegra-
phisten die Räume der Western Union
und schlössen sich dem Strike an. In den
EisenbahnbureauZ geht alles seinen ge-

wöhnlichen Gang und die Angestellten
bleiben an ihren Plätzen. Dagegen sind
alle hotelosfices geschloffen und Personen
welche Erkundigungen einziehen wollen,
werden an das Hauptbureau der Tele-

graphen Compagnie verwiesen. Ruhe-

störungen irgend welcher Art kamen wäh-

rend deS TageS nicht vor.

Washing ton, 19. Juli. Bonden
19 Personen im Dienst der WesternUnion
Telegraph Compagnie legten zehn die

Arbeit nieder. Ein Beamter der .Brü
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"Die Cholera.

London. 19. Juli. Die Lokalbe,
hörden haben ein Memorandum erlassen,
in welchem Vorsichtsmaßregeln gegen
Einschleppung der Cholera in Städten
und kleineren Ortschaften England'S em-

pfohlen werden.
Nachrichten von Mexandrien melden,

daß die Panik dort im Zunehmen begrif-
fen ist '

A l e x a n d r i e n, 19. Juli. Die
Anzahl der Todesfälle betrug in Cairo
gestern 63. in Damietta 21, in Manfurah
32. in Samanoud 24, in Ghizeh 30, in
Chibin 22.
.London. 19. Juli. ES heißt, daß

in Trieft, Oesterreich, ein Cholerafall
vorgekommen fein soll.
2C a i r o, 20. Juli. Gestern ereigneten
sich hier über 100 Todessälle.

DerDampserDaphne.
Glasgow. 19. Juli. Der Dam-

pfer Daphne ist wieder flott gemacht.
Die Leichen von zehn Ertrunkenen wur-
den im Vordertheil des Schiffes gesun-
den. Später. Weitere 17 Leichen wur-
den aus dem Maschinenraum hervorge-
holt.

Waddigton'S Ernennung.
London, 19. Juli. Die europäische

Presse betrachtet die Ernennung Wad-dington- 'S

als französischen Gesandten am
Hofe von St. Jameö als ein Zeichen
friedlicher Gesinnungen.

Pierre 'S wahrscheinlicher
Nachfolger.

L o n d o n, 19. Juli. ES geht daS
Gerücht, daß Admiral Veyron zum Nach-
folger Pierre'S ernannt werden wird, im
Falle letzterer wegen seine? Vorgehen
auf Madagaskar abberufen werden
sollte.

,

DieErnteinPreußen.
Berlin. 19. Juli. .Die Ernte in

Preußen ist vielversprechend, besonders in
den nordöstlichen Provinzen. In Pom-
mern und Brandenburg wird sie schon
geringerMSfallen, da der Weizen unter
dem Durchschnitt ist. .. In Schleswig.
Holstein. Wkstpbalen und Rheinpreußen
richtete die Trockenheit großen Schaden
an. '.

. . '
$60,000 .kurz."

Grafton, W. Va. 19. Juli.
John L. Hechmer, während der letzten
fünf Jahre Schatzmeister der .Katholic
KnightS of America begab sich letzten

Sonntag auf eine Reife nach Europa.
Etwas später stellte sich heraus, daß sich

n der Kasse ein Defizit von gegen $60,000
befand.

SchissSvachrichten.

New Bork. 18. 5luli. Anaek -

Die Damvfer Marengo von Hull; Sy- -

tyla von Liverpool ; vt. Germania von
Havre; State of Nevada von Glasgow.

L o n d o n. 19. ?luli. Anaekammen ?

Die Dampfer .Rheinland" und .Elbe"
von New ork, .American" von New
Orleans.

London 18. Juli. Angekommen:
Die Dampfer Queen und Holland von
New York.

Angekommen am 18.: Damvfer
Rheinhold von New York.

B o st o n. 13. Juli. Angekommen :
Die Dampfer Jllyrian von Liverpool
und Phoenciian von Glasgow.

h ambu r u. 18. Juli. Anaek. :
Der Dampfer Frisia von New York.

Germania Sommer
.-

- Theater !

. O. Elke'Narket und Noble Straße.

Unternehmer ..Dramatischer Verein.
Direktor V. Vindeman,
Musik'Dtrkktor H. D. Beiftenh,r,.

Sonntag, den 22. Juli.

Schwere Zeiten.
Originalnstsp!el in vier Akten, von I.

zsen.

lntrlttkpretA 35 Gents.
Binder unter 10 Jahren 10 Cents.

Ilnsang 8 Uhr. assen.Eröffnung 7 Uhr.

Äentml Gmten !

(früher VolkSaarten.)

Großes Konzert Samstag
Avend.

Obiger Platz ist ein angenehmer Sommer

aufeuthalt und vollständig neu und bequem
eingerichtet. Die besten Erfrischungen aller
Alt sind daselbst jederzeit zu haben und da
Publikum ist hierdurch unter Znsicherung aus
merksamer Bedienung zum Besuche eingeladeu.

Saloon zu vcrkauscn.

Ein . einträglicher Saloon.- - iHlftändig !?,.richtet, inclusio Poolttsch, tu unter annehmbaren
edlngungen zu Zerraufen. Naher,, tn dr Dfju

cif f3H4iana wun.--

Verlangt.
Beschäftigung für mi jungUFerl angr : dr m cti,Ut Ander Metzger. 920.176 Virginia nue.

Ctyl eschlftizur.g irgend elcher

XJCrlUNgl Art oon einem Kann, der
d,ulsch und englisch spricht. Nachiusragen No.NZ
Htgh Straße.

?s1 ine Stelle in einer ilchri
Criauqi; der auf einer ?arm. von kl.

nem jungen Man. Nachzufragen No. 113 Htgh
Straft.

CT.Mf Ein Jung im lter n 15

jerlangt ; I Ighr, ,ur t rtentung des
UhnnachrSeschaftkI. Kann sofort eintreten der
Srn Herrmann, Nachfolger von E. Q. Dietrich. Sck

artet nd Dlaar Straße. 2!;l

cln Mädch. Ro. 2S3 Oft

Zerzangr . SJafgingumftwfc. 24jl

erde einige sogglnger, No.

ZersaNgr 240 Cft arketstraße. ute
deutsch oft. b .

CT? sogleich: Emige Damen, u für
ZersUNlzr in deutsche Zettschrift Abon-nent- en

zu gewinnen. Einer gebildeten Dame,
welche mit der Frau, der rochier des Heraulgeberi
reisen will, wird nebst freier Reis in gutel Salair
gesichert. Raherkl von 6 big 8 Uhr Abendl, 184 S.
Jlli,, traft. 20il

sts ln lndtrmädchkn. ,ur uf
ersUNgr ficht übe? ein kleines tnd.

No. 355 Nord Last Strafte. 24z l

ft1ftrt4' Kei änn, für eine Mil.
ersUNgr qtxti bei hristtan Sommer

lad an vkadison Road. 211

No. 193 OstBerlanat ÄSta 23i

ST2-st- erden ßwei deutsche Aoftzän
DerzUttgr flerRo.439 üb3rfen2tr. 22

sym1jj wird Stellung on ine
0E(luiiii: Ranne der mit Pferden umzu

sehen versteht, und gut Empfehlung aufueisen
bat ; Nähere bei Millilan, No. 126 West Mtcbiaan
Strafte. 23;!

CTf Eine Stelle von einem guten
--MersUNlZr. deutschen Mabbn, -- welche
all HauS- - und Aiichenarbeit versteht, und erst
kürzlich nach Jndianarolil gekome lst. Adressire
an die Ofsik der Jndiana Tribüne." 23;l

SVtfrtttAt Beschäftigung für einen jun.
--GZr4.TUit.s4l gen Deutschen in einem
Salvon oder sonstwo. Nachzufragen No.IvZ Caburn
tetras. Z2j

STf ain i Wann sucht irgendeClflUßX elch;schäfttgung. Aires,
fire A. 33. in der Ofiice dieses Blattes. 22

s&äCMf4- - Ein junger Vkann wünscht Be
schäftigng für die Stunden

von? 9 Uhr Abend. Derselbe ist in derBuchsüh.
rung und sonstigen commereiellen Fächern beman
dert. Ldressir Jndiana Tribüne für A. B. 6. 20j

Zwei gute Aufwärter undVerlangt: zwei gute Mädchen im Girrte
ParkHotel. da

fstf1 strt4-- ir Frau zum Waschen,-
- am

Jt4444444;4,4. ontag oder Dienftaa jeder
voche. Nachzufragen No. 305 Oft Ohto Straße, da

Zu vermiethen.
ÄR UGriUArt in schöne Front

wvMvy-- - z,mmer N0. 2WS

Chestnut Strafte. 23j

Zu vermiethen: SlÄBföoder nmbblirt. Wenn gewünscht, wird auch gutdeutsch oft dazu gegeben. Näheres No. 210 Oft
Rarket Strafte. ba

Zu verkanfen.

Zu verkaufen SSTSf e
Telaware Strafte.

Zu verkaufen : SÄM:Un an der Slld Delaware Strafte, Biirtng Siraße,
High Straft und DavtS Strafe.. Ferner zwei Cot
tage an der High Straße und ine ckSroceru und
Wohnhaus zusammen. Diese BaustZtten find nur
zwei SquareS südlich von der NcTart, Straß gel
gen, beginnende Square östlich der Delawar Str.
Dieselben sind schZ und hoch gelegen in eine? cen
trale und gesunden Segend. Die ist ine seltene
Gelegenheit sich in billige Hermath zu sichern. Die
Lerkauslbediagungen sind zehn Prozent daar, den
Aeft in sech gleichmäßigen Jahreizahlungen m,t
sech? Prozent Jntere sse.

erVerkauf findet am 0 tag, den 2Z. Jult.
Nachmittag 2 Uhr. auf dem Platze statt.

A. L. Hunt, Auktionator.
Mar ttndale Wass,. Agenten,

Zimmer No. I, Aetna lock.

'r 1

Todes - Anzeige.
Thkilnehmende Freunden und Lekannten di

traurig Nachricht, daß unser geliebter Bater

Sottsried Neber
gestern Nacht kurz vor 42 Uhr im Alter 0 6j Jahren
und k Vonaten verschieden ist.

Die Bkerdsgung findet morgen, Samstag Rachmlt
tag um 2 Uhr, vom Trauerhaufe N.2L3 üd Ila
wartftraße aul statt, wozu hiermit ohne eite,e Notiz
einladen, die trauernde Hinterbliebenen

Karl Neber,3;d I R.b.
L 5

Nur nicht genil?t,
Meine Herren !

Wenn ek Ihnen auch unmöglich erscheint, daß

Bamberger
seinen Porrath don

Sommer Hüten!
so billiz abseht, ist e doch begreiflich, da der
Raum für b aloigst eintreffende Herbstwaaren
nothÄkUdig ist.

Mo. IG Washingtoner.

'iiWWWtSWZM
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vorgezogen. Todt war Niemand, aber
alli waren mehr oder weniger verbrannt
oder glquelscht. Die drei Schiffe brann
ten bis zum Wasserspiegel nieder. Der
Capitain des Schiffes .Lawrence E. Da- -

lap" soll mit Frau und 3 Kindern ertrun
ken und ein Matrose von stürzendem
Gebälk erschlagen worden sein.' Der an-

gerichtete Schaden beläuft sich auf mehr
als eine Million Dollar?.

ElZ Mexikaner getödtet.
T u c s o n, Ariz. 19. Juli. Der

hiesige mexikanische Konsul hat von der

Grenze von Sonora ein Schreiben erhal
ten, worin ihm mitgetheilt wird, daß nahe
dem Orte, wo General Crook die Apachen
verlieb, letztere eine mexikanische Nieder

lassung angriffen und 4 Pe?sonen tödte-te- n.

Eine sechzig Mann starke Infanterie
Abtheilung machte sich zur Verfolgung
der Indianer auf, fand dieselben jedoch
in zu großer Anzahl vor und mußte sich

mit einem Verlust von sieben Todten zu-

rückziehen. Die Mexikaner sind auf Ge-

neral Crook nicht sehr gut zu sprechen.
Sie sagen, daß sein Feldzug zum Fluch
des Landes geworden, indem er den Wil-

den die Sorge für ihre Frauen, Kinder
und gebrechlichen Leute abnahm, die Krie

ger aber an ihren Raubzügen in Sonora
nicht hinderte.

Dennis Kearney von einem
Chinesen zum .Duell

herausgefordert.
New York. 19. Juli. Won

Chin Foo, Herausgeber deö .Chinese -
American hat Dennis Kearney, dem
Anti-Chines- en Agitator, eine Heraus-
forderung zum Duell zugestellt, weil
letzterer es ablehnte, sich auf eine gemein,
schastliche Diskussion der chinesischen

Frage mit ihm einzulasszn. Der mon
golische Zeltungs Herausgeber verspricht,
es beiß für Kearney zu machen. DeS
Letzleren Freunde sind gespannt, wie er
sich in der Angelegenheit verhalten wird.

Unglücksfall.
B i s m a r k. Dak., 19. Juli. Wäh

rend General Terry. Senator Edmunds,
Oberr,chter Walte und eine Anzahl Ar
mee Offiiiere letzten Mittwoch im Yel- -
lowstone Parl um den Wa ddurne Vera
ritten, wurde der Pony, auf welchem
Oberrichter Waite sich befand, plötzlich
wild und warf seinen Reiter heftig zur
Erde. Er fiel auf die

.
Seite und hat

it. :.. -- !

wayriazeinliai eine nippe georoczen.

VonkeinerBedeutung.
Philadelphia.19. Juli. Der

spanische Konsul legt der Versammlung
der Cuoaner zum 'Zwecke der Ermutbi
gung des AusstandeS auf Cuba, keine
große Wichtigkeit bei. Oberst Nunez
stellt ,n Abrede, daß er die Versammlung
einberief.

Arbeit wieder aufgenommen.
Bethlehem. Pa.. 19. Juli. Die

Stahlfabrik und zwei Oefen der Bethle-
hem Eisen. Compagnie nahmen beute die
Arbeit wieder auf. Mehr als hundert
SpezialPolizisten.

waren auf Posten. Zum. ...n,nuyeilorungen kam es niazl.

. Bestätigt.
Washington, 19. Juli. DaS

Staatsdepartement erhielt heute von
Campbell, dem V. St. Conwl in M?n
ttrey, Mexico, eine Develcbe. dadirt
Loredo, Tex. in welcher der Bericht der
Presse von dem Angriff auf den stellver-
tretenden Consul Shaw bestätigt wird.

CHl5rerrr Tl Ti rn-fc--prSP
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Stearn - Boiler - and Sheet - Iran Works
i

(Dampfiefltl nd Eisenblech'Waaren Fabrik.)

John A.. Äl. Cox,
57 & 59 Oft Nttylard Straße, Indlanspslik.

Fabrikant aller Zlrten Damxskessel, Spiral onlrnne? &ud breechingA
feel8teamers, tanks, ferain conveyorB." ?isenarb:rten an Sb4udn,
Besondere Aufmerksamkeit wird Reparaturen zugewendet. Man spreche vor.

derschaft der Telegraphisten-
- - erklärte,

daß kein Strike von solchen Telegraphi-
sten zu befürchten sei, welche die Drähte
für Zeitungen, Makler und Privatpers-
onen bedienten und von letzteren bezahlt
werden, eS sei denn, daß die Western
Union den Versuch mache, sich die Dienste
besagter Telegraphisten zu sichern.

St. Lou iS. 19. Juli. 54 von den
75 Telegraphisten im Dienst der Western
Union legten heute Mittag die Arbeit
nieder. Die VureauS der Baltimore und
Ohio und der Mutual Union sind gk- -
schlossen, da die dort Angestellten sich den
Strikern bis auf zwei anschlössen.

Cincinnati. 19. Juli. Gegen
Mittag wurde die Arbeit in demHauptbu
reau der Western Union eingestellt, nur
ein halbes Dutzend der Angestellten blieb
bei der Arbeit. In der Hauptosfice der
Baltimore und Ohio blieb Niemand zu-

rück und der Verkehr mußte eingestellt
werden. Ebenso erging eS auch der
.Mutual Union".

PittSburg, 19.Juli. Der
Strike der Telegraphisten nahm kurz vor
12 Uhr seinen Ansang. Auf ein gegebe-
nes Zeichen stellte jedes Mitglied der
Brüderschaft die Arbeit ein und Alle be-

gaben sich nach dem Hauptquartier, um
dort eine Versammlung abzuhalten.

B o st o n, 19. Juli. Hier stellten alle
Telegraphisten bis auf zwei die Arbeit..m
ein. non oen 2i tarnen blieben nur
v:er zurück.

' l u k ' . . Juli. Un..
60 Telegraphisten legten 0 Arbeit

reder und ließen Geschäftsführer Wellee
l,,.? vier Gehülfen an den Drähten zu-

rück. Keine Ruhestörungen.

Strike. .

N e w Y o r k. 19. Juli. Die Kleider-un- d

Mäntelmachec der Firma Friedlän- -

der u. Caspar und Meye? Jonasson u.
Co. haben die Arbeit eingestellt. Die
Arbeiter sagen, daß sie nicht mehr als 56
per Woche verdienen können und die
Mädchen nur zwischen $3 und $4. Eine
Versammlung der Strikenden wurde ge
stern Abend in Standard Hall' abgehal
ten und hofft an, daß die Angestelltsn
andere? Firmen sich ebenfalls dem Aus-
stand anschließen werden.

UT Man frage in der

Z0N6VW!MWL!liN6!lMoS
No. SS 99 Nord Pennsylvania Straße,

nach dem

V und (ein interessantes Mtysel.)
Z?ird gratis

LZsme mM)U

Vorbereitet für

egzezeben.

LZmeMSYW.

alle Austrüge !

--
.T

Die Eiarichtnng meiuer neue hle ist jetzt fertig. Ich habe die beZ? Vi,-t- t
und eine der best auSgeftaUeteu Nöhl im Lade.

C'ÜC CTr Cl'Jacob AmsmW, a Vvv v

Indianapoilo, Ind.


